
£iti Qe^puicA mit ÍPwfosó&t 

dmbdő Mmát, dem fReßtw 

d ^ a u f ß 

Professor Dr. András Mását ist der Rektor der Andrássy 

Universität Budapest. Er studierte Hungarologie und 

Germanistik an der Universität Szeged. Aus Anlass der 

Jubiläumsfeier zum zehnjährigen Bestehen der Andrássy 

Universität unterhielt sich GeMa mit ihm. 
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 B u d a p e s t 1 0 j a h r e a , t - w a s f ü h r t e — — s P r a c h i g e 

Die Regierungschefs, die Unterzeichner des Vertrags, strebten danach, hier in der mittel- bis südosteuropäischen Region eine Hochschul-
politik einzurichten, in der die Deutschsprachigkeit und die deutsche Tradition eine größere Rolle spielen. 

W a S f ü r e i n e P o s i t i o n b e s e t z t die AUB neben den anderen Universitäten in Ungarn? 

Die Andrdssy Universität besitzt einen Sonderstatus. Wir haben keinen BA-Studiengang, nur ein MA- und ein PhD-Programm wir heben uns 

also auch schon äußerlich von anderen Universitäten ab. Das Wesen des Projekts ist es, in den Seminaren eine mitteleuropäische regional 
bezogene vergleichende Perspektive anzubieten. ^ ' eg/ono/ 

schaff, österreichische Botschafter lehren an der Uni, die diplomatischen Beziehungen sind also eng 

Auf jeden Professor - oder Professorin - kommen fünf bis sechs Studierende, das Prinzip ist ähnlich wie in Oxford oder Cambridge. 

Die Uni hat auch international einen guten Ruf. Bewerben sich eher ungarische oder auch internationale Studierende' 
W.e viele Ihrer Studierenden stammen nicht aus Ungarn? 

Bei der Universitätsgründung hatte man die Idee, dass ein Drittel der Studierenden aus Ungarn, ein Drittel aus den deutschsprachigen Län 
dern und das letzte Drittel aus den umliegenden Ländern stammen sollten. Diese Wunsch-Aufteilung herrscht im Moment auch 
nahezu vor cn 

Bekommen Sie Rückmeldungen, Feedback von ehemaligen Studierenden? 

Oder verfolgen Sie die Laufbahn, die Karriere früherer Studierender? 

Ja, wir machen regelmäßig eine statistische Erhebung. 

Was für Karrieremöglichkeiten bietet die Uni den Studierenden? Wo können sie unterkommen? 

Es gibt Absolventinnen oder Absolventen im Außenministerium, alle deutschen Referentinnen und Referenten dort kommen von unserer 
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Dürften wir eine persönliche Frage stellen? Wie viel Zeit haben Sie als Rektor für den Unterricht? 

Ganz wenig. Ich war am skandinavischen und germanistischen Lehrstuhl der ELTE tätig, wurde Leiter des skandinavischen Lehrstuhls. 

Aber an der AUB kann ich mich leider nicht mehr mit der Skandinavistik beschäftigen, es fehlt die Zeit. 

Warum nahmen Sie die Ernennung zum Rektor an? 

Ich denke, es ist wichtig, das Deutsche als Fach- und Wissenschaftssprache in Ungarn zu erhalten Englisch ist ganz klar wichtig, aber 
. es wäre schade, wenn es in Mitteleuropa alle anderen Sprachen verdrängen würde. Ich schlage Deutsch nicht als Alternative zu 

Englisch, sondern daneben vor. 

Möchten Sie während Ihrer Amtszeit eine neue Richtung in der Struktur der Universität einführen? 

Ja, ich dachte daran. Zum Beispiel möchte ich ein Andrássy-Forum einrichten, wo wir in Ungarn unangenehme Probleme in einem 
internationalen Kontext besprechen können. 

Wem würden Sie ein Studium an der Andrässy-Universität empfehlen? 

Studierenden der Geisteswissenschaften, und dort natürlich auch der Germanistik. Aber wir möchten ebenso auch Jurastudierende, 

Studierende der Wirtschaftswissenschaften oder andere ansprechen. 

/Noémi Bakos/ 
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